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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

CVJM Erlangen : SpVgg Erlangen III 
Freitag, 14.10.2022, 19:30 Uhr

CVJM Erlangen und SpVgg Erlangen III schenkten sich nichts

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) entführten die Gäste der SpVgg Erlangen III in ihrem 4.
Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel bei der CVJM Erlangen. Die Gäste profitierten
dabei von einem starken mittleren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im
Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:32. Das letzte Spiel
des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Störlein / Tran. Nach dieser Punkteteilung
haben die Spieler von der CVJM Erlangen um die Nummer 1 Omar Mahroum nun 3 Pluspunkte in
der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Mahroum / Mayer das Spiel gegen
Späte / Zöfeld und gewannen 3:1. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Kurica /
Dobenecker bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Störlein / Tran. Sajjadi /
Mayer bezwangen Blaufuß / Sachs in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Erfolg gelang es Omar Mahroum den Gastspieler
Adrian Späte in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
war ein souveräner Sieg. Sunny Sajjadi hatte gegen Johannes Störlein indes bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Maximilian Zöfeld war Werner
Kurica, obwohl er alles gegeben hatte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Kien-Nghiep Tran war für
Peter Dobenecker letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Mit 11:8, 11:
9, 5:11, 11:5 siegte Tanja Mayer gegen Oliver Sachs und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Yannick Mayer und Tobias Blaufuß beendet, das
Yannick Mayer letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Mayer endete. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der CVJM Erlangen und der SpVgg Erlangen III. Völlig ungefährdet war
derweil der Sieg von Omar Mahroum gegen Johannes Störlein nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:8, 11:9, 11:13, 11:8 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Sunny Sajjadi gelang es, Adrian Späte im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. 2:3 hieß es
indessen am Schluss des nächsten Spiels, als Werner Kurica und Kien-Nghiep Tran am Tisch die
Schläger kreuzten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Peter Dobenecker über die 1:3-
Niederlage gegen Maximilian Zöfeld hinweggetröstet werden musste. 2:3 endete das Einzel
zwischen Tanja Mayer und Tobias Blaufuß aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Beim 3:1-Sieg gegen Oliver Sachs kam Yannick Mayer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
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Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Störlein /
Tran mussten Mahroum / Mayer Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verloren. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist die CVJM Erlangen nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf, während
die SpVgg Erlangen III vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2022 gegen den ASC Boxdorf
ansteht, 1:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der CVJM Erlangen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 21.10.2022 gegen den SC Uttenreuth II.

 Statistik:
 CVJM Erlangen

Doppel: Mahroum / Mayer 1:1, Kurica / Dobenecker 0:1, Sajjadi / Mayer 1:0 
Einzel: O. Mahroum 2:0, S. Sajjadi 1:1, W. Kurica 0:2, P. Dobenecker 0:2, T. Mayer 1:1, Y. Mayer 2:
0 

 SpVgg Erlangen III
Doppel: Störlein / Tran 2:0, Späte / Zöfeld 0:1, Blaufuß / Sachs 0:1 
Einzel: J. Störlein 1:1, A. Späte 0:2, K. Tran 2:0, M. Zöfeld 2:0, T. Blaufuß 1:1, O. Sachs 0:2


